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Die grundlegende Richtung der „Zwölfaxinger Gemeindenachrichten“ ist die Information der Zwölfaxinger Gemeindemitglie-
der und anderer interessierter physischer und juristischer Personen über Ereignisse, Absichten, Planungen und Vorhaben aus dem 
Verwaltungsbereich der Gemeinde.

SPRECHSTUNDE DES BAUSACHVERSTÄNDIGEN

ab 09.00 Uhr am Gemeindeamt
Mittwoch: 7.10., 4.11. und Dienstag 1.12.
um Voranmeldung am Gemeindeamt wird gebeten.

EINWOHNERSTATISTIK

Am 15.06.2015 waren gemeldet 1.628 Personen
+ Geburten    4 Personen
+ Anmeldungen   42 Personen
Todesfälle   6 Personen 
Abmeldungen   20 Personen
Am 15.09.2015 waren daher  1.648 Personen
mit Hauptwohnsitz gemeldet

AKTUELLE NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr  122
Polizei 059133-3226
Polizeinotruf Schwechat 133
Energieversorgung NÖ (EVN)  02252/89 616
Notruf bei Gasgebrechen  128

NOTRUFNUMMERN DES ROTEN KREUZES

Rotes Kreuz (Notruf) 70 144
Rotes Kreuz (Auskünfte und Anmeldung von Krankentransporten)   
 707 17 18-0
Rotes Kreuz Schwechat  059 144 77000 
Ortsbetreuer michael.hochmuth@n.roteskreuz.at

SONN- UND FEIERTAGSÄRZTEDIENST

Wochentags: 19.00 - 07.00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 
07.00 - 07.00 Uhr des nächsten Arbeitstages 
Tel.: 141
Ordinationszeiten beim Roten Kreuz Schwechat 
Wochenende und Feiertag: 
10.00 -11.00 Uhr und 17.00 -18.00 Uhr
Ordination beim Roten Kreuz Himberg
Wochenende und Feiertag: 
10.00 -11.00 Uhr und 17.00 -18.00 Uhr 
Tel. 02236 141

PFARRE ZWÖLFAXING

Sprechstunde mit Pastoralassistent Mag. Thomas RADLMAIR
Di. 10.00 – 12.00 Uhr oder jederzeit nach Vereinabrung
0664/ 621 68 99 thomas.radlmair@pfarre-mannswoerth.at
Kanzleistunden Zwölfaxing
Mittwoch 10.00 – 17.00 Uhr mobil: 0664/610 13 31
In dringenden Fällen
Pfarre Schwechat 01/707 64 75
Sonn- und Feiertagsmessen: 09.00 Uhr 
Samstag: 18.30 Uhr
Wochentags: sh. Aushang Pfarre

GEFUNDEN WURDE ...

Im Gemeindeamt (Fundamt) wurden folgende 
Gegenstände abgegeben: Schlüssel, Fahrräder, Handy
Die Verlustträger werden ersucht, sich mit den Bediensteten 
im Gemeindeamt in Verbindung zu setzen (Tel. 707 73 42)

PRAKT. ARZT DR. BERNHARD ZEDERBAUER

Dr. med. univ. Bernhard ZEDERBAUER
Himberger Straße 31  Tel. 01 / 706 16 74
Ordinationszeiten
MO 09.00 – 12.00 und 15.00 – 19.00 Uhr 
DI 07.00 – 09.00 Uhr (Blutabnahme)
  09.00 – 12.00 Uhr
DO 06.30 – 11.30 Uhr
FR 10.00 – 14.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung

PARTEIENVERKEHR DES GEMEINDEAMTES

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag kein Parteienverkehr. 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

SPRECHSTUNDE DES VIZEBÜRGERMEISTERS

Ing. Peter WATZAK-HELMER
nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 01/707 12 12 / 10)

SPRECHSTUNDEN DER BÜRGERMEISTERIN

Bürgermeisterin Mag. Astrid REISER steht jedem Gemein-
debürger nach Wunsch für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung.
Sie können im Sekretariat der Gemeinde einen Termin
unter der Tel.: 01/707 73 42 oder 
gemeinde@zwoelfaxing.gv.at vereinbaren.

Die Gemeinde Zwölfaxing bringt zur Kenntnis, dass Problemstoffe nur an den dafür vorgesehenen Tagen im 
Abfallsammelzentrum abgegeben werden dürfen. Jede illegale Ablagerung vor dem Abfallsammelzentrum  sowie an allen 
anderen Plätzen wird zur Anzeige gebracht.

„ZWÖLFAXINGER GEMEINDENACHRICHTEN“

Allgemeine Informationen der Gemeinde Zwölfaxing
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 ein schöner, wenn auch sehr trockener Sommer ist zu Ende und mit ihm 
neigt sich auch der erste Bauteil unseres Hochwasserschutzes dem Ende 
zu. Anfang Oktober wird dieser Bauabschnitt von der Firma HABAU be-
endet werden. Mir ist völlig klar, dass ein Projekt von dieser Größe und 
den damit verbundenen Eingriffen in bestehende Strukturen  immer auch 
Fragen der betroffenen AnrainerInnen aufwirft, und ich hoffe, wir konnten 
im Zuge der geführten Gespräche den zahlreiche Anliegen entgegenkom-
men. Dennoch möchte ich an dieser Stelle anmerken, dass es nicht immer 
einfach ist, bei einem Projekt, das schon viele Jahre zuvor von anderen 
Verantwortlichen geplant und genehmigt wurde, allen Anliegen gerecht zu 
werden. Vieles an Information  scheint „verloren gegangen“ zu sein und 
eine Rekonstruktion ist teilweise nur sehr schwer möglich.
 
Ein vorrangiges Ziel muss es dennoch bleiben, den begonnen Hochwasserschutz so schnell wie möglich zu einem 
Abschluss zu bringen, einerseits um die Auswirkungen einer derart großen Baustelle für die AnrainerInnen so 
gering wie möglich zu halten, anderseits um rasch den vollwertigen Schutz dieses Bauwerkes für alle betroffenen 
BürgerInnen zu erreichen. Daher habe ich, mit Unterstützung des gesamten Gemeinderates, einen Brief an das 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserbau verfasst um mich für einen zügigen Wei-
terbau einzusetzen. In Zusammenarbeit mit der Bundeswasserbauverwaltung Niederösterreich wird in den nächs-
ten Wochen ein Zeitplan für den Weiterbau erstellt werden. 

Als weiterer, wichtiger Teilschritt in diesem Projekt hat am 26. September der Probeaufbau des bisher vorhandenen 
Mobilen Hochwasserschutzes und die damit verbundene Abnahme der Elemente durch den Planer stattgefunden. 
Vielen Dank an alle, die uns bei diesem Probeaufbau persönlich oder durch maschinelle Hilfe unterstützt haben. 
Die hervorragende Planung und Koordination dieses Auf- und Abbaus wurde von der FF Zwölfaxing durchgeführt. 
Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien noch schöne Herbsttage.

Herzlichst

Mag. Astrid Reiser
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 SCHNEIDERA & R

Das Qualitätsdach aus einer HandDas Qualitätsdach

Das Qualitätsdach
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Datum der  Gesamt- Carbonat-  Nitrat  Pestizide  pH 

Untersuchung  härte °dH mg/l härte odH  mg/l µg/l Wert

17.06.2015  18,9 12,8 15,1 u.BG. 7,60

Parameterwert    50 0,1    
Datum der Kalium Kalzium Magnesium Natrium Chlorid Sulfat
Untersuchung mg/l mg/l mg/l mg/l mg/l mg/l

17.06.2015 1,4 91,2 27,1 6,9 19,0 85,6

Parameterwert            200 200 750

u.BG = unter der Bestimmungsgrenze, Pestizide im untersuchten Umfang bei der letzten Analyse nicht bestimmbar.
Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen 
Wässer auf. Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert werden.

TRINKWASSERUNTERSUCHUNG
Unser, von der EVN Wasser geliefertes, Trinkwasser wurde von der NÖ Umweltschutzanstalt untersucht.

Allgemeine Informationen der Gemeinde Zwölfaxing

Das „EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN“ wurde von 79 Personen unterschrieben.

VOLKSBEGEHREN

Alle Liegenschaftseigentümer werden ersucht, ins öffentliche Gut (Gehsteig oder Straße) ragende 
Äste und Zweige von Bäumen und Sträuchern, sowie Laub und Unkraut auf den Gehsteigen zu ent-
fernen. Sollte es zu Behinderungen von Fußgängern und Radfahrern kommen, so ist die Gemeinde 
Zwölfaxing berechtigt, den Grünschnitt auf Kosten des Liegenschaftseigentümers zu entfernen.

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT

Sinn der feuerpolizeilichen Beschau ist, durch sogenannte Betriebsblindheit und Gewohnheit ungewollt entstan-
dene Sicherheitsrisiken aufzuzeigen und zu beseitigen.
Die Feuerbeschau dient primär der Brandverhütung und damit der Sicherheit von Menschen und Gebäuden, 
sowie der Feststellung brandgefährlicher Zustände. Sie umfasst die Maßnahmen des vorbeugenden Brand-
schutzes, die der Entstehung und Ausbreitung von Bränden entgegenwirkt und bei einem Brand eine wirksame 
Brandbekämpfung und damit die Rettung des Wohnraumes und der Menschen ermöglicht.
Die Liegenschaftseigentümer werden mindestens 14 Tag vorher von der Durchführung der Beschau informiert.
Bitte bedenken Sie — die Feuerbeschau ist keine Schikane des Gesetzgebers, es geht dabei um Ihre Sicherheit 
der Menschen in Ihrem Haus/Ihrer Wohnung und auch um den Schutz Ihres Gebäudes.

FEUERPOLIZEILICHE BESCHAU – DER RAUCHFANGKEHRER KOMMT!
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Allgemeine Informationen der Gemeinde Zwölfaxing

Die Gemeinde bringt zur Kenntnis, dass die Entnahme von Streusplitt aus den Splittboxen in der Stöcklstraße 
ausschließlich in den Wintermonaten und in Haushaltsmengen erlaubt ist.

WINTERDIENST

Die Eigentümer von Liegenschaften im    Ortsgebiet haben nach den Vorschriften der Straßenverkehrsordnung 
dafür zu sorgen, dass die bis zu 3 Meter   von der Grundstücksgrenze entfernten Gehsteige und Gehwege ge-
säubert und bei Schneelage und Glatteis   bestreut werden.
Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so                  ist der Straßenrand von 1 Meter zu säubern und 
zu bestreuen.
Bitte bedenken Sie beim Abstellen Ihres Fahrzeuges, dass Räumfahrzeuge eine 
Breite von ca. 2,50 m aufweisen und paralleles oder knapp versetztes beid–
seitiges Parken unter Umständen die Schneeräumung be(ver)hindern könnte. 
Gleichzeitig wird ersucht, nicht zum Verkehr zugelassene Fahrzeuge auf eigenem Grund abzustellen.

ENTNAHME VON STREUSPLITT

Für die Heizperiode 2015/2016 hat die NÖ Landesregierung für sozial bedürftige 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher beschlossen, einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
in Höhe von € 125,-- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann unter Vorlage der Einkommensgrenze beim zuständigen 
Gemeindeamt, in dem der Betroffene seinen Hauptwohnsitz begründet hat beantragt werden. Die 
Prüfung wird ebenfalls durch das zuständige Gemeindeamt durchgeführt. Die Auszahlung erfolgt 
direkt durch das Amt der Landesregierung.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2015/2016
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OKTOBER
03.10 12.00 – 12.45 Uhr  Zivilschutz Probealarm
07.10 ab 9.00 Uhr Gemeindeamt Sprechstunde des Bausachverständigen
11.10 10.00 Uhr Kirche  Erntedank-Festmesse 
   anschließend Weiterfeiern im Pfarrgarten
13.10 18.00 – 19.00 Uhr Gemeindeamt/Sitzungssaal kostenlose Rechtsberatung durch 
   Dr. Lima nur mit Voranmeldung
15.10 8.30 Uhr Pfarrsaal Meditation „Meine Ahnen“ 
   mit Michaela Munk
19.10   Häckseldienst
24.10  Sportplatz Wiesenfest
26.10  Sportplatz Fitmarsch + Fitlauf am Nationalfeiertag
29.10 18.30 – 21.30 Uhr Pfarrsaal Abend mit meinen Ahnen“ 
   mit Michaela Munk
31.10 10.00 – 17.00 Uhr Pfarrsaal Aquarellworkshop mit Eva Munk

NOVEMBER
01.11 14.00 Uhr Friedhof Andacht in der Friedhofskapelle 
   und Gräbersegnung
02.11 11.00 Uhr Kriegerdenkmal Kranzniederlegung
04.11 ab 9.00 Uhr Gemeindeamt Sprechstunde des Bausachverständigen
07.11 10.00 - 17.00 Uhr Pfarrsaal Workshop „Aura & Chakren“ 
   mit Michaela Munk
12.11 18.30 Uhr Pfarrsaal Meditation „Polaritäten“ 
   mit Michaela Munk
27.11 17.00 Uhr vor dem Gemeindeamt Punschstand der Gemeindebediensteten

28.11 18.30 Uhr Kirche Adventkranzsegnung

DEZEMBER
01.12 ab 09.00 Uhr Gemeindeamt Sprechstunde des Bausachverständigen
01.12 18.00 – 19.00 Uhr Gemeindeamt/Sitzungssaal kostenlose Rechtsberatung durch 
   Dr. Lima nur mit Voranmeldung
05+06.12   Adventmarkt der Gemeinde Zwölfaxing
06.12 19.00 Uhr Kirche Weihnachtskonzert 
   des Zwölfaxinger Gesangvereines
09.12 17.30 Uhr Burstyn-Kaserne Punschstand des PzB 33 
   zu Gunsten der „Kinderkrebshilfe“
10.12 18.30 Uhr Pfarssaal Meditation „Reise ins Herz“ 
   mit Michaela Munk
18.12 16.00 Uhr Hauptplatz Punschstand des PzB 33 

VERANSTALTUNGSKALENDER
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JUBILARE

Frau Maria BRUCKMOSER zum 90 er mit 
Frau Bgm. Mag. Astrid REISER

Im Gedenken unserer Verstorbenen

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen. Albert Schweitzer

Helga KRETSCHMER Hedwig SCHMID Edith LANG
Karl SCHMID Hertha GOLDNAGL Michael REINDL

Eliyah Aidan PERMAL 
Maximilian FORSTNER Balthasar-Tobias 
Bayer  Simon PINKA

Herr Johann JURIGA zum 85er mit seiner Gattin und Frau Bgm. Astrid REISER

FrauMargarete HAHNENKAMP zum 75 er 
mit Frau Bgm. Mag. Astrid REISER

Frau Elfriede MICHOR zum 75 er 
mit Frau Bgm. Mag. Astrid REISER

Herr Wilfried RÖHRIG zum 75 er 
mit Frau Bgm. Mag. Astrid REISER

Unsere Frau Bgm. Mag. Astrid REISER gratulierte 
Frau Maria BRUCKMOSER – 90 und Herrn Johann JURIGA – 85
bei einem persönlichen Besuch.
Frau Margarete HAHNENKAMP – 75, Frau Elfriede MICHOR – 75
und Herr Wilfried RÖHRIG – 75 waren die Jubilare bei der ersten
Geburtstagsjause.
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WEIHNACHTEN IM SCHUKARTON

„Weihnachten im Schuhkarton®“
 beschenkt zum 20. Mal Kinder in Not

Die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ des Vereins 
Geschenke der Hoffnung findet in diesem Jahr zum 20. Mal statt. 
Seit 1996 erleben Kinder in Osteuropa und anderen Ländern, 
wie Glaube, Hoffnung und Liebe durch einen Schuhkarton für 
sie greifbar wird. Durch die kleine Geste, einen Schuhkarton mit 
neuen Geschenken zu füllen, kann jedes Mädchen oder jeder 
Jungen, die oft noch nie ein Geschenk bekommen haben, eine 
unvergessliche Freude bereiten. Mitmachen ist ganz einfach.

So packen Sie einen Schuhkarton, der Freude bringt

Die Gemeinde Zwölfaxing hat sich heuer dazu entschlossen die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton” zu 
unterstützen. Wenn Sie bei dieser Aktion mitmachen möchten, ersuchen wir Sie, sich ein Infoheft vom Gemeindeamt 
abzuholen. Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Cornelia RAUTNER am Gemeindeamt zur Verfügung. 

Mit dieser Schritt-für-Schritt-Anleitung können Sie beim Schuhkartonpacken nichts falsch machen.

Halten Sie 6 Euro pro Päckchen bereit

Geben Sie die 6 Euro zusammen mit 
Ihrem Schuhkarton als Spende bei 
einem der Abgabeorte ab.

Dekorieren Sie einen Schuhkarton

Bekleben Sie Deckel und das 
Unterteil eines Schuhkartons (ca. 
30 x 20 x 10 cm) separat mit 
Geschenkpapier.

Wählen Sie, wen Sie beschenken möchten

Mädchen/Junge; Alter: 2-4, 5-9, 
10-14 Jahre und kleben Sie das 
entsprechende Etikett auf den Deckel 
des Schuhkartons. (im Infoheft oder 
am Gemeindeamt)

Packen Sie den Schuhkarton
mit einer Mischung aus neuen 
Geschenken. Vergessen Sie nicht 
einen persönlichen Gruß und/oder 
ein Foto von Ihnen. Verschließen Sie 
den Schuhkarton dann mit einem 
Gummiband

Bringen Sie Ihre Päckchenspende

inklusive dem Geldanteil bis zum 
15. November 2015 auf das 
Gemeindeamt in Zwölfaxing oder in 
die Volksschule Zwölfaxing.
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HOCHWASSERSCHUTZ

Am 26. September wurden der Probeaufbau und die damit verbundene Abnahme des Mobilen Hochwasser-
schutzes durchgeführt. Um eine ordnungsgemäße Abnahme durch den Planer gewährleisten zu können war es 
notwendig die gesamten, bisher angelieferten Elemente des Mobilen Hochwasserschutz vollkommen aufzubauen. 
Geplant, koordiniert und durchgeführt wurde dieses Projekt von der FF Zwölfaxing unter der Leitung von Kom-
mandant OBI Michael Steininger. Auf einer Gesamtlänge von mehr als 400 m wurden insgesamt 135 Stützen, 
333 Dammbalken sowie mehr als 800 Schrauben verbaut. Unterstützt würde die FF Zwölfaxing nicht nur von 
einigen freiwilligen Helfern, sondern auch durch die Unternehmen Franz Fuchs Transporte, Gerätetechnik die 
PKM-Muldenzentrale sowie Helmer Mara Werkzeugmaschinen, die für den An- und Abtransport der Elemente 
verantwortlich zeichneten. Ein Dankeschön an dieser Stelle an das Gasthaus Angelis, das alle HelferInnen mit 
einem hervorragenden Gulasch verköstigt hat.

Als Bürgermeisterin der Gemeinde Zwölfaxing möchte ich mich nochmals bei allen Beteiligten herzlich für die Un-
terstützung bedanken, allen voran die Kameraden und Kameradinnen der FF Zwölfaxing.
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Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich 

am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  

8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 

Bedeutung der Signale 

 
Sirenenprobe  

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES  

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

Österreichische Post AG 
Infomail - Entgelt bezahlt 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 



Am Samstag, 29. August 2015 fuhren die 
Pensionisten der Gemeinde Zwölfaxing per Bus 
nach St. Kanzian am Klopeinersee. Im Hotel 
Reichmann wurden unsere Pensionisten wie immer 
von der Familie Reichmann sowie vom freundlichen 
Personal total verwöhnt. Eine ganze Woche 
verbrachten unsere Senioren bei köstlicher Küche, 
am Badestrand, bei Sonnenschein im herrlich 
warmem See, all‘ das war in dieser Woche geboten. 
Niemand kam zu kurz, ob beim erfrischenden Bad 
im See, beim Spaziergang im Schatten, beim Eis 
essen und kalten Getränken oder einfach beim 
Rasten im angenehm kühlen Zimmer. Für die 

Sportbegeisterten standen Fahrräder und Walkingstöcke zur Verfügung. Auch zum Shoppen gab es rund ums 
Hotel eine riesige Auswahl. Wie immer hatten auch die Kartenspielerinnen und Spieler Hochsaison. Es war auf 
jeden Fall für alle eine erholsame und gemütliche Woche. Am Samstag, 5.9. ging es per Bus wieder nach Hause 
und alle freuen sich bereits wieder auf das nächste Jahr beim „Reichmann am Klopeiner See.” 
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PENSIONISTENURLAUB IN ST. KANZIAN AM KLOPEINERSEE

Gleich nach der großen Sommerpause erfüllten wir den Wunsch am 
Drehorgelkonzert in der Wallfahrtskirche Maria Lanzendorf teilzunehmen. 
Wir wählten geeignet zum Programm einige Blumenlieder und lauschten 
auch voll Freude den Drehorgeln, den beiden jungen Dudelsackspielern, 
sowie dem Jugendchor des BG Schwechat. Nach diesem schönen 
Saisonstart setzten wir ehrgeizig und motiviert jeweils donnerstags, 
oftmals müde vom Beruf aber auch Pensionsalltag (Babysitten und 
mehr), unsere Proben fort und beherzigen die humorvollen Anweisungen 
unserer Chorleiterin Prof. Ilse Storfer-Schmied. Sie ist stets mit Scherz 
aber auch Strenge bemüht, unser anfänglich unsicheres Gezwitscher zu 
wohlklingende Lieder  umzuwandeln. Unser wertes Publikum honoriert 
diese Leistung immer mit großem Applaus. DANKE. So auch beim Erntedankfest in der Kirche Zwölfaxing, wo wir 
musikalisch unseren Dank für Gottes Gaben darbieten. 
Sollten Sie Lust haben, unseren musikalischen Darbietungen beizuwohnen, heißen wir Sie gerne herzlichst 
willkommen. 
Obfrau Isabella Reinbacher 
0 4.Dez.2015 um 18.30h in Lanzendorf Volkshaus Adventkonzert
12.Dez.2015 um 19h in der Kirche Zwölfaxing Weihnachtskonzert

GESANGSVEREIN ZWÖLFAXING
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7. Nov. 2015

Mit der Region verwurzelt
Die Bäume und Sträucher, die Sie am Heckentag preisgünstig 

erwerben können, sind vital, hochwertig und aus Ihrer Region.

Bei einem Sortiment von rund 60 Gehölz-
arten kommt jeder Naturliebhaber 
auf seine Kosten. So gibt es im „Do it 
yourself“- Heckenpaket u.a. Schlehe, 
Dirndl oder Holler zum Naschen und 
Verkochen. Mit dem Weidenpaket 
können Sie Ihr eigenes Gartenbauwerk 
gestalten, mit der Bienenhecke unsere 
wertvollen Blütenbestäuber unterstützen 
oder sich mit Liguster, Feldahorn & Co 
einen lebendigen Sichtschutz pflanzen.

Eigens für den Heckentag produzierte 
einjährige Veredelungen von Uraltobst-
sorten wie Marillen, Kirschen, Äpfel, 
Birnen, Zwetschken oder Weichseln 
komplettieren das umfangreiche Angebot.

Nutzen Sie diese 

einzigartige Chance!

7. November 

von 9–14 Uhr

An 8 Ausgabestandorten 

Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp, 

Merkengersch, Mödling, Poysdorf, Pyhra, 

Tulln und Wartmannstetten

Bestellen Sie

 online auf www.heckentag.at

 mit Bestellschein per Post oder Fax

Infos und Bestellscheine

Hecken-Telefon 02952/4344-830 (9–16 Uhr) 

office@heckentag.at, www.heckentag.at

Bestellfrist: 

1. September bis 14. Oktober 2015

 www.heckentag.at

MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN UNION

Europäischer 

Landwirtschaftsfonds 

für die Entwicklung 

des ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in

die ländlichen Gebiete

Als Höhepunkt unseres Jahresthemas „Im Land der Tiere” veranstalteten wir mit unseren Krippenkindern einen Aus-
flug in den Tiergarten Schönbrunn. Mit der finanziellen Unterstützung der Gemeinde Zwölfaxing konnte ein kleiner 
Bus gemietet werden, der uns vor der Haustüre abholte und uns direkt zum Eingang des Tiergartens brachte. 
So stand der neugierigen Entdeckung der vielen verschiedenen Tiere durch unsere Kinder nichts mehr im Wege!
Außerdem konnten die Kinder ihre angelernten Lieder und Fingerspiele vor den jeweiligen Tieren präsentieren und 
wiederholen!
Weitere Informationen und Fotos über unsere Aktivitäten finden Sie auf unserem Blog:
http://www.kinderhaus-zwoelfaxing.blogspot.co.at/

KINDERHAUS ZWÖLFAXING - AUSFLUG IN DEN TIERGARTEN SCHÖNBRUNN



BLÄSERKLASSE – MIT VIEL SCHWUNG 
INS 2. LERNJAHR!

Seit letztem Schuljahr werden einmal pro Woche 
vormittags in der VS Zwölfaxing die Instrumente 
ausgepackt. Dann geht´s los – unsere Bläserklas-
se ist startklar! Tatkräftigst unterstützt werden die 
jungen MusikerInnen von ihrer Klassenlehrerin, die 
ebenfalls mitmusiziert. Jedes Kind konnte sich für 
ein Instrument entscheiden. Bei der Bläserklasse 
stehen Spaß und das gemeinsame Musizieren im 
Vordergrund. Bläserklasse – das ist eine Koopera-

tion der Musikschule mit der Volksschule. Frau Direktor Rottensteiner freut sich, eine Bläserklasse an ihrer Schule zu 
haben und erklärt diese Kooperation: „Der Unterricht wird vormittags von Markus Eckl, MA (Blechblasinstrumente) 
und Nina Wurz (Holzblasinstrumente) gehalten.  Dabei haben die Kinder die Möglichkeit,  die Basics verschiede-
ner Holz- und Blechblasinstrumente zu erlernen. Beim Schulfest konnten sie ihr Können zeigen!“ 
„Unser Auftritt beim Abschlussfest der Volksschule im Juni war ein toller Erfolg! Wir freuen uns aufs weitere Musi-
zieren mit den Kindern -  wir haben viele junge Talente entdeckt!“ ist das Lehrerteam überzeugt.
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TANZ IM GESPRÄCH 

„Tanzend eine Geschichte erzählen“, unter 
diesem Motto stand das diesjährige Tanz-
Event des Musikschulmanagements NÖ, 
das heuer am 12. Juni 2015 zum zweitenmal 
im Kulturhaus Wagram/St. Pölten stattfand. 
„Das Besondere an diesem Tanzensemble-
Treffen: Sie erhalten Feedback von einer Profi-
Jury. Außerdem haben sie die Gelegenheit, 
ihr Können vor einem Fachpublikum auf einer 
großen Bühne unter professionellen Bedin-
gungen zu zeigen. Ich freue mich sehr über die gelungene Performance unseres Ensembles“, erklärt Musikschullei-
terin Mag. Martina Raab, MA. 
Unser Ensemble „SoleBina“ erntete viel Applaus. Die Jury lobte die anspruchsvolle Choreographie, die fanta-
sievolle Performance sowie die zauberhaften Kostüme der Gruppe. Tanzpädagogin Mag. Barbara Kallinger, 
MA,  wählte das Rilke-Gedicht „Träume“ in der musikalischen Interpretation des Rilke- Schönherz und Fleer-Musik-
Projekts als Ausgangspunkt für die Choreographie. Diese Idee fand viel Anklang bei der Jury. „Ein toller Erfolg! 
Alle vier waren mit viel Begeisterung dabei und haben die Jury überzeugt“, zeigte sich Frau Kallinger vom Auftritt 
ihrer Schülerinnen begeistert. Monatelang wurde mit viel Fleiß und Ausdauer an der Choreographie gefeilt. „ Wir 
haben viel dafür trainiert – das war schon anstrengend. Es  hat uns aber auch viel Spaß gemacht! Wir haben uns 
heute wie richtige Profis auf der Bühne gefühlt“, sind sich die Schülerinnen einig.
Bleibt noch die Frage, was oder wer sich hinter dem Namen des Ensembles „SoleBina“ versteckt? Die vier jungen 
Tanztalente lüften das Geheimnis: „Nun, der Name passt zu uns – das sind einfach wir: eine Collage aus unseren 
Vornamen Sophie, Natalie , Leonie und Bibiane!“ 
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Musikschuljahr 2015/16

Kompetenzzentrum Musikschule! Warum die musikalische Ausbildung an unserer Musikschule? 
Musizieren, Singen und Tanzen: eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung, bei der alle Sinne gefordert und gefördert 

werden.

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Montag, 30.11. 2015 um 18.00 Uhr in der Aula der VS Zwölfaxing

Klassenabend mit Schülerinnen und Schülern von Mag. Martina Raab, MA – Klavier

Mittwoch, 16.12.2015  um 18.00 Uhr in der Aula der VS Zwölfaxing: Weihnachtskonzert der Musikschule 



HERR PFARRER WERNER PIRKER STELLT SICH VOR
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Grüß Gott!

Als neuer katholischer Pfarrer von Zwölfaxing darf ich mich vorstellen!
Meine Name ist Werner Pirkner, ich bin 47 Jahre alt und seit Anfang September 
Pfarr-Moderator der Pfarren Mannswörth, Rannersdorf, Schwechat und Zwölfa-
xing.
Ich bin in Wien geboren und aufgewachsen und seit 19 Jahren Priester. Die 
letzten neun Jahre war ich Diözesan-Jugendseelsorger, also für Wien und das 
östliche Niederösterreich (Schwerpunktgebiet Industrieviertel) zuständig für 
Jugendliche und junge Erwachsene, d.h. Aus- und Weiterbildung für Jugend-
verantwortliche, Firmvorbereitung, Jugendmessen, Schulgottesdienste, Jugend-
lager, Jugendreisen usw.
Meine liebsten Freizeitbeschäftigungen sind Fußball, Schifahren, Laufen, lang 
schlafen, lesen, Jakobsweg gehen,  Freunde treffen, lachen!

Ich fühle mich wohl in einer Kirche, wo Frauen und Männer gemeinsam glauben, beten, entscheiden, handeln.

  wo unterschiedliche Menschen sämtlicher Generationen gut Platz haben.
  die den Menschen dient – in Kooperation mit den verschiedensten anderen Organisationen, Vereinen etc.
  wo Gottes Frohbotschaft erfahrbar wird.
  voller Freude, Offenheit, Nähe und Herzlichkeit.
  die zeitgemäß und manchmal sogar ihrer Zeit ein Stück voraus ist.
  wo Kinder, Jugendliche und Jungfamilien einen besonderen Platz haben.

Und ich gehe davon aus, vieles davon in nächster Zeit auch in Zwölfaxing gemeinsam leben und erleben zu 
können!

Ich freu mich aufs persönliche Kennenlernen!
Pfarrer
Werner Pirkner
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MWh WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN GESELLSCHAFT M. B. H.

Die Arbeit mit den Schulen und Kindergärten wird beim Abfallverband Schwechat sehr wichtig genommen. 
Schon zum 9. Mal wurden daher Jausenboxen an die SchulanfängerInnen verschenkt heuer waren es ca. 
750 Stück. Zusätzlich bekam noch jedes Kind einen Apfel für die „Gesunde Jause” und im Anschluss noch 
ein Klassenfoto als Erinnerung.

JAUSENBOX

DI Monika KIRCHMEYER AWS, Bgm. Roman STACHELBERGER AWS, Bgm. Mag. Astrid REISER, VOL Eva Maria KRAUS, VD Ulrike ROTTENSTEINER

Aktiv endeten die Ferien für 18 Kinder bei der „Ak-
tivwoche” des ZwölfaxingerSportVereines unter der 
Leitung von Frau Mag. Claudia Novotny.
Auch im heurigen Jahr wurde unseren Kindern ein in-
teressantes Programm geboten. Am Kreativtag beim 
Kennenlernen mit Basteln und Backen, im Motorik-
park Wien standen Fitness und Bewegung auf dem 
Programm. Ein Tag stand unter dem Zeichen „Erste 
Hilfe“ und Besichtigung eines Rettungsfahrzeuges. 
Mit dem Fahrrad ging es nach Schwechat am Keller-
berg wo experimentiert wurde. Am letzten Tag konn-
ten sich alle noch mal nach Herzenslust im Monki-
Park austoben. 

AKTIVWOCHE DES SPROTVEREINES
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Wir schaffen das.

Niederösterreichische Versicherung AG

Paul Schreiner aus Zwölfaxing

Ihr persönlicher Berater 

Tel.: 

Am 19. und 20. September 2015 fand das große 
Benefiz Oktoberfest des Bayern München Fanclubs 
„Rot-Weiss Zwölfaxing” bei der Feuerwehr Zwölfa-
xing statt. Zahlreiche Besucher waren bereits am frü-
hen Nachmittag anwesend und wurden nach dem tra-
ditionellen Bieranstich durch Frau Bürgermeister Mag.
Astrid Reiser bei Livemusik mit traditionellen Oktober-
fest Speisen und Getränken verwöhnt. Auch für die 
Kinder war bestens gesorgt. Beim Kinderschminken 
und der Luftburg wurde keinem langweilig. Nach der 
großen Tombolaverlosung heizte dann DJ Chris den 
partyhungrigen Gästen bis in die frühen Morgenstun-
den ein.
Am Sonntag beim Frühschoppen gab es dann Aus-
tropop vom Feinsten von der Zwölfaxinger Band 

„Zwa Freind”. Bei Schnitzel und Oktoberbier fühlten 
sich zahlreiche Gäste so richtig wohl.
Der Fanclub “Rot-Weiss Zwölfaxing” bedankt sich bei 
allen Sponsoren, Mithelfern, der Gemeinde Zwölfaxing, 
der Freiwilligen Feuerwehr Zwölfaxing und vor allem bei 
den zahlreichen Gästen ganz herzlich! Alle Infos: www.
rot-weiss-zwoelfaxing.at

OKTOBERFEST DES               BAYERN MÜNCHEN FANCLUBS
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Paul Schreiner aus Zwölfaxing

„Gemeinsam für Zwölfaxing“ zweite Auflage! 

Der Regen blieb aus, den kühlen Temperaturen wurde getrotzt. Vielen Dank unseren Gästen!
Alle ließen es sich bei Brettljausn und dem einen oder anderen Gläschen Sturm bis spät in die Nacht gutge-

hen. Die Tombola fand rasenden Absatz. Der Städteflug und die vielen anderen Preise fanden ihre glücklichen 
Gewinner. Ein großes Dankeschön an die Spender der tollen Preise! Zum Abschluss feierten noch viele Be–
sucher in der Sportlerbar und tanzten ausgelassen bis in die Morgenstunden zu den Beats von „DJ Trax!“!

Samstag, 24.10.                ab 18.00 Uhr Wiesenfest
Montag,  26.10.                Fitmarsch und -lauf 
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BERATUNG

AUSWAHL

WARTUNGMONTAGE PLANUNG

JANACEK Ges.m.b.H.

1100 Wien, Himbergerstr. 17-19  

Tel.: 01/688 51 96

E-Mail: office@janacek.at

w w w. j a n a c e k . a t

.
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GLASEREI TAYFUN
NOTDIENST 0-24h

1100 Wien, Gudrunstrasse 136A

Tel. 01/943 69 15 Fax. 01/943 69 16

e-mail: glaserei-tayfun@chello.at

www.glasereifun.at

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 07.00 - 18.00, Sa. 08.00 - 14.00 Uhr

Auftragsannahmen auch in Zwölfaxing unter 

0699/11049021

Durch den Abfallverband Schwechat wurde der Altglas-
sammelbehälter in der Stöcklstraße gegen diesen neuen 
behindertengerechten Sammelbehälter ausgetauscht.

BEHINDERTENGERECHTE 
ALTGLASSAMMELBEHÄLTER

Fledermaus - Hexenhaus

Knochenskelett ist doch nett

Monstermann - Geisterkram

Wir wollen jetzt Süßes ha'm!

SudokoHalloweenpuzzelVerdrehte Wörter

LÖSUNG KIDSZONE
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Jetzt online anmelden!
abfallverband.at/schwechat

Amtliche Mitteilung – An einen Haushalt – Zugestellt durch Post.at

Mobiler Häckseldienst
Zwölfaxing: Mittwoch, 21. Oktober 2015

 ab 7:00 Uhr

Gemeindeverband für Abfallwirtschaft im Raum Schwechat

Hauptplatz 5, 2432 Schwadorf, Tel: 02230/2418, Fax: DW 8
E-Mail: info@avschwechat.at
Internet: www.abfallverband.at/schwechat

Anmeldung bis Montag, 19. Oktober 2015
 Die Teilnahme am Häckseldienst ist nur nach Anmeldung möglich. 

 Bitte melden Sie sich unter www.abfallverband.at/schwechat oder telefonisch unter 02230/2418 an.

oder 
telefonisch unter:

02230/2418

Diese Aktion ist kostenlos!
 maximal 20 Minuten häckseln – keine Verlängerung möglich

Gut zu wissen
 Baum- und Strauchschnitt werden direkt vor Ort zerkleinert – keine Einfahrt auf Grundstücke möglich

 Das gehäckselte Material wird nicht mitgenommen – es kann im Garten als Bodenbedeckung 
anstelle von Rindenmulch verwendet werden.

 Das Material wenn möglich am Vorabend vor dem Haus, am Gehsteig oder am Straßenrand, 
nicht verkehrsbehindernd, aufschichten.

 Es können nur Äste bis max. 19 cm Durchmesser verarbeitet werden.

 Äste parallel zueinander schlichten und nicht zerkleinern.

 Weiches, nasses Material (Laub/Grünschnitt) kann nicht gehäckselt werden, dieses verstopft den Häcksler.

 Nach dem Häckseln ist der Platz vom Liegenschaftseigentümer zu säubern.

 Bei Schlechtwetter (starkem Regen oder Schnee) wird der Häckseldienst verschoben.

 Der Häckseldienst ist ein Service für Liegenschaften, die an die öffentliche 
Abfallentsorgung angeschlossen sind.
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Die Lösungen findest du auf Seite18

Ordne die Wörter, so bekommst du einen Halloweenspruch

Material: eine 10er Eierschachtel, weißen Tonkarton, weiße Acrylfarbe, schwarzer Stift

Bastelanleitung: Schneidet die 3 mittleren Spitzen aus der alten Eierschachtel heraus und bemalt sie mit der 

weißen Farbe. Male auf den weißen Karton die Geistergesichter und schneide sie aus. 

Schneide mit einem scharfen Messer einen Ritz in die Spitze der Eiertüte  und klebe die Gesichter hinen.

Wann genau wird 
Halloween gefeiert?

 A  am  14. Juli
 N  am  31. Oktober
 P  am  25. Dezember

Woher stammt das 

Wort "Halloween"?

 H  All Hallows Eve
 V  Hello Theet
 D  A Halo Twett

Woher stammt der 
Halloweenbrauchtum 
ursprünglich?

 S  Indianer
 C  Römer
 J  Kelten

Halloween hieß bei den
Kelten Samhain.
Was bedeutet der Name?

 M  Mitsommer
 K  Geisternacht
 V  Ende des Sommers

Was sagen Kinder, wenn 
sie an Halloween von Tür 
zu Tür gehen?

 K  Scharfes oder Süßes
 P  Bohnen oder Speck
 M  Süßes oder Saures

Als was verkleidet man 
sich an Halloween?

 P  Gemüse
 O  Clown
 C  Hexen und Geister

Welchem Gemüse werden
an Halloween gruselige
Gesichter geritzt?

 K  Kürbisse
 H  Rote Rüben
 N  Karotten

Was ist ein traditionelles, 
irisches Halloween-Gericht?

 H  Kürbissuppe
 N  Hühnersuppe
 O  Kohlsuppe

Eigentlich ist der Kürbis 
kein Gemüse, sondern...?

 P  die größte Beere 
       der Welt
 O  ein  Erdapfel
 L  Ein Tannenzapfen

derFelsaum - xeneHsuah

hocdKskettleoenhcnisttent

retsnoManmn - markGiestre

tztejSseüßha´m!Wrillowen

N

H

J

V

M

C K

O

P

Material: schwarzer Fotokarton, ein Teelicht, weißes Papier, schwarzer Stift

Bastelanleitung: Schneide aus schwarzem Fotokarton einen Streifen aus, der so breit ist wie das 

Teelicht hoch und 8 lange dünne Spinnenbeine. Messt den Papierstreifen am Teelicht ab, dass 

er um das Teelicht herumgeklebt werden kann (das Papier muss etwas überlappen).

Klebt seitlich des Streifens zuerst die 8 Spinnenbeine fest. Dann umklebt ihr das Teelicht. 

Zum Schluss schneide aus weißem Papier noch Spinnenaugen aus, malt die Pupillen darauf und befestigt sie am Spinnenkopf. 

Finde die richtigen Buchstaben, schneide die Bilder aus und klebe sie 

auf das richtige Kästchen.

So bekommst du ein lustiges Helloweenbild.

Lösung auf Seite 20



Herbst 2015
Erwachsenenbildung in Zwölfaxing
Veranstalter BHW Zwölfaxing, gfGR. Ulrike Holzer unterstützt v. d. Gemeinde

Organisation Bildungs- und Heimatwerk NÖ
Region Wiener Becken, ASP Elisabeth Griesmüller 
Tel.: 02236 893611             www.bhw-n.eu
E-Mail: bhwnoe-reg.wr.becken@aon.at
ZVR 121 142 286

      

Zwöl fax ing

DVR 0036901, ZVR 121142286

MEDITATIONSABENDE UND WORKSHOPS MIT MICHAELA MUNK

Durch Meditation sich selbst erfahren
Meditation:  „Meine Ahnen“ 
Termin:  Donnerstag, 15. Oktober 2015 um 18.30 Uhr - 20.00Uhr
Kostenbeitrag: €12,-- Ort: Pfarrsaal Pfarre Zwölfaxing, Himberger Straße 1

 „Ein Abend mit meinen Ahnen“ 
Termin:  Donnerstag, 29.10.2015 um 18.30 Uhr – 21.30 Uhr
Kostenbeitrag: € 28,-- Ort: Pfarrsaal Pfarre Zwölfaxing, Himberger Straße 1

Workshop:  „Aura & Chakren“
Termin: Samstag, 7.11.2015 um 10.00 – 17.00 Uhr
Kostenbeitrag: € 96,-- Ort: Pfarrsaal Pfarre Zwölfaxing, Himberger Straße 1

Meditation: „Polaritäten“
Termin:  Donnerstag, 12.11.2015 um 18.30 – 20.00 Uhr
Kostenbeitrag: Kostenbeitrag € 12,-- Ort: Pfarrsaal Pfarre Zwölfaxing, Himberger Straße 1

Meditation: „Reise ins Herz“
Termin: Donnerstag, 10.12.2015 um 18.30 – 20.00 Uhr
Kostenbeitrag: Kostenbeitrag € 12,-- Ort: Pfarrsaal Pfarre Zwölfaxing, Himberger Straße 1

Aquarellworkshop mit Eva MUNK
Thema: Himmel, Meer, Felsen und Strand
Termin:  Samstag, 31.10.2015 von 10.00 –17.00 Uhr 
Ort:  Pfarre Zwölfaxing, Himberger Straße 1
Kostenbeitrag: € 45,-- (Anfrage bei 0699 17078771)

Es ist ein weiterer
Gesundheitsvortrag mit Prim. Dr. Karl BACHMAYER geplant.
Thema und Termin wird noch bekannt gegeben
Ort: Aula der Volksschule Zwölfaxing, Raiffeisenstraße 27 - 29

Ihr Bürodienstleister in Schwechat

2320 Schwechat, Wiener Straße 7

Muster

Logo

Ihre Nachricht für Ihr Kunden! 2014

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

01 MI Neujahr 01 SA 01 SA 01 DI 01 DO Tag der Arbeit 01 SO 01 DI 01 FR 01 MO 01 MI 01 SA Allerheiligen 01 MO

02 DO 02 SO 02 SO 02 MI 02 FR 02 MO 02 MI 02 SA 02 DI 02 DO 02 SO 02 DI

03 FR 03 MO 03 MO 03 DO 03 SA 03 DI 03 DO 03 SO 03 MI 03 FR Tag der Dt. Einheit D 03 MO 03 MI

04 SA 04 DI 04 DI 04 FR 04 SO 04 MI 04 FR 04 MO 04 DO 04 SA 04 DI 04 DO

05 SO Heilige Drei Könige 05 MI 05 MI 05 SA 05 MO 05 DO 05 SA 05 DI 05 FR 05 SO 05 MI 05 FR

06 MO 06 DO 06 DO 06 SO 06 DI 06 FR 06 SO 06 MI 06 SA 06 MO 06 DO 06 SA

07 DI 07 FR 07 FR 07 MO 07 MI 07 SA 07 MO 07 DO 07 SO 07 DI 07 FR 07 SO

08 MI 08 SA 08 SA 08 DI 08 DO 08 SO P"ngstsonntag 08 DI 08 FR 08 MO 08 MI 08 SA 08 MO Mariä Empfängnis A

09 DO 09 SO 09 SO 09 MI 09 FR 09 MO P"ngstmontag 09 MI 09 SA 09 DI 09 DO 09 SO 09 DI

10 FR 10 MO 10 MO 10 DO 10 SA 10 DI 10 DO 10 SO 10 MI 10 FR 10 MO 10 MI

11 SA 11 DI 11 DI 11 FR 11 SO 11 MI 11 FR 11 MO 11 DO 11 SA 11 DI 11 DO

12 SO 12 MI 12 MI 12 SA 12 MO 12 DO 12 SA 12 DI 12 FR 12 SO 12 MI 12 FR

13 MO 13 DO 13 DO 13 SO 13 DI 13 FR 13 SO 13 MI 13 SA 13 MO 13 DO 13 SA

14 DI 14 FR 14 FR 14 MO 14 MI 14 SA 14 MO 14 DO 14 SO 14 DI 14 FR 14 SO

15 MI 15 SA 15 SA 15 DI 15 DO 15 SO 15 DI 15 FR Mariä Himmelfahrt 15 MO 15 MI 15 SA 15 MO

16 DO 16 SO 16 SO 16 MI 16 FR 16 MO 16 MI 16 SA 16 DI 16 DO 16 SO 16 DI

17 FR 17 MO 17 MO 17 DO 17 SA 17 DI 17 DO 17 SO 17 MI 17 FR 17 MO 17 MI

18 SA 18 DI 18 DI 18 FR Karfreitag D 18 SO 18 MI 18 FR 18 MO 18 DO 18 SA 18 DI 18 DO

19 SO 19 MI 19 MI 19 SA 19 MO 19 DO Fronleichnam 19 SA 19 DI 19 FR 19 SO 19 MI Buß- und Bettag D 19 FR

20 MO 20 DO 20 DO 20 SO Ostersonntag 20 DI 20 FR 20 SO 20 MI 20 SA 20 MO 20 DO 20 SA

21 DI 21 FR 21 FR 21 MO Ostermontag 21 MI 21 SA 21 MO 21 DO 21 SO 21 DI 21 FR 21 SO

22 MI 22 SA 22 SA 22 DI 22 DO 22 SO 22 DI 22 FR 22 MO 22 MI 22 SA 22 MO

23 DO 23 SO 23 SO 23 MI 23 FR 23 MO 23 MI 23 SA 23 DI 23 DO 23 SO 23 DI

24 FR 24 MO 24 MO 24 DO 24 SA 24 DI 24 DO 24 SO 24 MI 24 FR 24 MO 24 MI

25 SA 25 DI 25 DI 25 FR 25 SO 25 MI 25 FR 25 MO 25 DO 25 SA 25 DI 25 DO 1. Weihnachtstag

26 SO 26 MI 26 MI 26 SA 26 MO 26 DO 26 SA 26 DI 26 FR 26 SO Nationalfeiertag A 26 MI 26 FR 2. Weihnachtstag

27 MO 27 DO 27 DO 27 SO 27 DI 27 FR 27 SO 27 MI 27 SA 27 MO 27 DO 27 SA

28 DI 28 FR 28 FR 28 MO 28 MI 28 SA 28 MO 28 DO 28 SO 28 DI 28 FR 28 SO

29 MI 29 SA 29 DI 29 DO Christi Himmelfahrt 29 SO 29 DI 29 FR 29 MO 29 MI 29 SA 29 MO

30 DO 30 SO 30 MI 30 FR 30 MO 30 MI 30 SA 30 DI 30 DO 30 SO 30 DI

31 FR 31 MO 31 SA 31 DO 31 SO 31 FR Reformationstag D 31 MI

01
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ELEKTRO HOFBAUER

Elektrounternehmen

Störungsdienst

Elektrofachhandel

Blitzschutz

Gregerstraße 18

A-2401 Fischamend

Filiale: Hauptstraße 93, A-2463 Gallbrunn

Telefon:  02232 / 78 390
Mobil:   0664 / 410 71 16

www.elektro-hofbauer.com

Himbergerstraße 62 | 2320 Schwechat
T 00 43 1 / 707 62 32 | F 00 43 1 / 707 36 32

www.selberherr.at

SCHAURAUM in BREITENSEE  

Besuchen Sie den neuen

Qualität hat einen Namen  
ist der Leitspruch der Firma FLIESEN DAVID. 

Thomas und Bärbel David  nehmen sich Zeit zum Planen 

Raumkonzeptionen, arbeiten professionell und terminge-
recht und garantieren durch den Einsatz von hochwerti-
gem Verlege-Material höchste Kundenzufriedenheit.

 


